
Gemeinde Hille 
 

Informationsblatt nach Art. 13 und 14 der EU-Datenschutz-Grundverordnung 

(DS-GVO) bei der Gemeinde Hille im Zuge der Anzeige eines Brauchtumsfeuers 
  

Die DS-GVO bildet die gesetzliche Grundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten. 
Diese stärkt die Rechte der betroffenen Bürgerinnen und Bürger. Die Wahrung der Transparenz bei 
der Datenverarbeitung ist für die Gemeinde Hille von besonderer Bedeutung. Hiermit kommen wir 
Ihrem Informationsanspruch nach und teilen Ihnen folgendes mit: 

Verantwortliche/r:  

 

Gemeinde Hille 

vertreten durch den Bürgermeister 

Am Rathaus 4 

32479 Hille 

Tel.: 0571 / 4044-0 

Fax: 0571/4044-400 

E-Mail: info@hille.de 

Fachbereich 1 – Zentrale Dienste 

Datenschutzbeauftragte/r:  

 

Datenschutzbeauftragte/r der Gemeinde Hille 

persönlich 

Gemeinde Hille 

Am Rathaus 4 

32479 Hille 

E-Mail: datenschutz@hille.de 

Zweck und Notwendigkeit:  

 

Die Gemeinde Hille verarbeitet personenbezogene Daten zum Zweck 
der Bearbeitung der Anzeige eines Brauchtumsfeuers. 

Rechtsgrundlage:  

 

Die Verarbeitung der Daten erfolgt auf Basis der folgenden 
Grundlagen: 

 Art. 6 Abs. 1 lit. a DS-GVO (Einwilligung der betroffenen 
Person) 

Empfänger/Kategorien von 
Empfängern:  

1. Gemeinde Hille, Der Bürgermeister, Am Rathaus 4, 32479 
Hille 

2. Kreis Minden-Lübbecke, Der Landrat, Portastraße 13, 32423 
Minden 

Übermittlung an ein 
Drittland/internationale 
Organisation:  

Eine Übermittlung der verarbeiteten Daten ist nicht vorgesehen. 

Speicherdauer bzw. -kriterien: 

 

Die Gemeinde Hille verpflichtet sich, die personenbezogenen Daten 6 
Wochen nach Bearbeitung zu löschen bzw. Unterlagen mit diesen 
Daten sachgerecht zu vernichten. Die Frist verlängert sich, wenn die 
Angaben für mit dem Verfahren im Zusammenhang stehende 
Folgemaßnahmen (z.B. Ordnungswidrigkeitenverfahren) benötigt 
werden. Die Gemeinde Hille speichert die Daten zudem nach 
Maßgabe der gesetzlichen Fristen, insbesondere in Bezug auf die 
Begleichung der in Rechnung gestellten Gebühren. 

Betroffenenrechte:  

 

Auskunftsrecht (Art. 15) 
Recht auf Berichtigung (Art. 16) 
Recht auf Löschung (Art. 17) 
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18) 
Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20) 
Widerspruchsrecht (Art. 21) 

Ihr Beschwerderecht (Art. 77) können Sie unter anderem bei 
der/dem Landesbeauftragte/n für Datenschutz und 
Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen wahrnehmen. 

 


